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MTU Aero Engines und Uni Stuttgart gründen Kompetenzzentrum  
· Flugzeugturbinen werden praxisnah ausgelegt und erprobt
Stuttgart – Die MTU Aero Engines und die Universität Stuttgart intensivieren ihre Zusammenarbeit: Am Montag, 27. November 2006, wurde ein gemeinsames Kompetenzzentrum für Turbinen von Luftfahrtantrieben aus der Taufe gehoben. Für Deutschlands führenden Triebwerkshersteller ist es die zweite Forschungseinrichtung dieser Art - die erste wurde im September dieses Jahres mit der TU München ins Leben gerufen. Weitere sollen folgen. Forschungspartner der MTU in Stuttgart sind die beiden Institute für Luftfahrtantriebe und Thermodynamik der Luft- und Raumfahrt. 

Die Unterzeichnung des Gründungsvertrags fand im Institut für Luftfahrtantriebe statt. Für die MTU unterschrieben Dr. Rainer Martens, Vorstand Technik, und Dr. Jörg Henne, Leiter Entwicklung und Technologie. Seitens der Universität Stuttgart unterzeichneten Kanzlerin Dr. Bettina Buhlmann, Prof. Bernhard Weigand, Prorektor Struktur und Direktor des Instituts für Thermodynamik der Luft- und Raumfahrt, sowie Prof. Stephan Staudacher, Direktor des Instituts für Luftfahrtantriebe. 
Dr. Martens erklärte: „Wir schätzen die starke Innovationskraft unserer Hochschulpartner, die sich im Umfeld hervorragender Randbedingungen optimal entfalten kann.“ Und weiter: „Ich bin überzeugt, dass die Kombination der herausragenden Fähigkeiten und Kompetenzen beider Partner eine ideale Win-Win-Situation ist.“ Prof. Weigand: „Das neue Kompetenzzentrum unterstreicht die Bedeutung der mordernen Flugtechnologien an der Universität Stuttgart und knüpft an die langjährige, überaus erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen der MTU und der Universität an.“

Die neue Einrichtung soll ganzheitliche, technologische Lösungen für neue Turbinenkomponenten entwickeln. Im Mittelpunkt stehen die aerodynamische und kühltechnische Gestaltung sowie die realitätsnahe Erprobung und Validierung. Von der neuen Foschungsinitiative versprechen sich die Partner eine langfristige und kontinuierliche Entwicklung, die Verbesserung ihrer internationalen Konkurrenzfähigkeit, eine höhere Nutzung der Innovationspotenziale der beteiligten Institute sowie eine praxisnahe Hochschulforschung. Ferner soll die interdisziplinäre Zusammenarbeit verschiedener Fachgebiete innerhalb der Universität sowie die Kooperation mit der MTU gefördert werden. Auch die praxisnahe Ausbildung wissenschaftlicher Nachwuchskräfte soll gefördert werden.
Die MTU Aero Engines ist Deutschlands führender Triebwerkshersteller und einer der großen weltweit. Sie arbeitet eng mit den namhaften Herstellern der Branche zusammen. Im zivilen Bereich ist sie weltweit der führende unabhängige Anbieter von Instandhaltungsdienstleistungen für Luftfahrtantriebe und im militärischen Bereich der Systempartner für fast alle Luftfahrtantriebe der Bundeswehr. Technologisch nimmt das Unternehmen einen Spitzenplatz ein: Paradedisziplinen sind die Niederdruckturbinen- und Hochdruckverdichter-Technologien, Triebwerksregelungen sowie Herstell- und Reparaturverfahren. Das Unternehmen hat rund 6.700 Mitarbeiter und unterhält Standorte auf der ganzen Welt. 
Die Universität Stuttgart mit ihrer Fakultät für Luft- und Raumfahrttechnik und Geodäsie ist eine der ausgewiesenen deutschen Forschungsstätten im Bereich der Luft- und Raumfahrt. Die am Kompetenzzentrum beteiligten Institute verfügen über in Deutschland einzigartige Forschungsmöglichkeiten in diesem Bereich. 

Stuttgart, 27. November 2006
Ihre Ansprechpartner:
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